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Zeversches WocherÄM
« » ö

Amtlicher Anzeiger für Mchelmshavem
7. Donnerstag, LS Januar LSV6.

Gesetzblatt
für Vs«

.HsLzsgLHKM DlHe » bW « M.
XXiV . Bsnd . (AuSgeg. d , 8. Januar 1876.) 2. Stück.

L « b « lr «
Rr . 3 . Gesetz für das Herzogthum Oldenburg vom

3 . Januar 1876, betreffend eine Ausatzbe-
stimmunz zum Gesetze vom 3 ./7 . April 185S,
betreffend dir ESnrtchtnng des Unterrichts-
und ErziehungSwesenS im Herzogthu« Ol¬
denburg.

Rr . 4 . Berordnung s»m 3. Januar 1876, betref¬
fend Aendernng der, Grenzen zwischen der
Landgemeinde WildeShansr « und der Ge¬
meinde HuMloss « . _"""""

Seme Königliche Hsheik der Großhrrzsg haben
geruht, d <« Expedierten WillmS in Oldenburg zu«
Ministrrial , Expedienten zu ernen nen.

Die Audienzen bei Seiner Königlichen Hoheit
dem Großherzog fallen am Nontag den 17. Januar
d. I . «WS.

_ Jause «.
MMigtrjMw» ,r§rktm»r« achmtge».

Steckbrief.
Anna Catharinr Fritze« a « S Blomberg , Amt

Esens , ist mehrerer Betrugkvergehen und der Unter¬
schlagung folgender Gesenstände beschuldigt:

1 . , eines schwarzen BashlikS mit weiß seidener
Troddel und einer Rüsche von schwarzem Sammt,
ringsum besetzt mit weißer Litze,

2 ., eines slte» Seelenwärmer» , liü« mit schwarz
und weißer Garnitur,

3 ., eines schon abgetragenen halbseidenen , schwarz
8«d gelb crrrirte « KraurnrockS,

4., «inrS etwas abgetragenen grauen Moiree- Franen»
rvcks mit rothem Rande,

5. , eines leineuen FraurnhrmdrS,
6. , eines Paars fast neuer Frauenschuhe von Leder

mit Lackspitze«,7 . , eines Paars fast neuer weißwollrner Frauen¬
strümp se,

8. , eine » CorsrtS, roth, weiß und blau earrirt,
Z ., rineS schwarzseidenrn FrauenshawlS,

20 ., ri« eS schwarzen baumwollenen Regenschirm « mit
schwarzem Griff und «iner Verzierung ««»
weißem Knochen,

«S Handkorbö aus Rohr , schwarz «ud gelb
gefärbt.

Da die p. Fritzen nicht aufzufinde « ist, ersuche
ich zur Vollstreckung drS gegen dieselbe erlassenen
Haftbefehl» hierdurch die beikommenden Behörden um
Festnahme und Zuführung derfelbe« , sowie um De-
schlasuatzme der bei ihr gefundenen Sachen.

Die pp. Fritze« ist 26 Jahre alt , 1 M. 50 Cm.
groß, von gedrungener Statur , hat hellblonde» Haar,
blaue Auge« , ein volles Gesicht und eine gesunde
Gesichtsfarbe . Dieselbe wird mit den oben erwähnten
Kleidungsstücken bekleidet sei «.

Barel , 7. Zauuar 1876.
Der Untersuchungsrichter

de» Großherzoglichen ObergerichtS.
Bothe . _

Kühl «.
Der Arbeiter Marti « Cickawy, welcher bis vor

Kurzem sich in « ltheppen » aufgehaltc« hat, ist in
einer UntersuchungSsache zu vernehme « .

Ich bitte um Auskunft über den gegenwärtige«
Aufenthalt desselben.

Barel , 4. Januar 1876.
Der StatSanwalt.

K i tz.
Kühle.

Unter den Schafe« der Landwirthe Söker zu
Depenhausen und Drantwan « zu Burg ist dir Räude
auSgebroche«.

Jever , 8. Januar 1876.
BerwaltungSamt.
v . Hei « bürg.

_ _ Laut ».
ES wird hierdurch bekannt gemacht , daß nach

Anhörung der Gemeindevertretung dir regelmäßigen
GeschäftSstunde « für daö Standesamt Hohenkirchen
auf Montag , Donnerstag und Sonnabend jeder Woche,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr festgesetzt find.

Jever , 8. Januar 1876.
BerwaltungSamt.

v. H e i m b v r g.
_ _ Lauts.

Der Stier des C. Richter z« Schortens, schwarz¬
bunt mit Ster «, 2 Jahr 6 Monat alt , ist nachträg¬
lich angeköhrt worden.

Jrvrr , 8. Jannar 1876.
BerwaltungSamt.

v. H e i m h u r g.
_ Laut ».

Folgende Stier « sind nachträglich angeköhrt
worden:



1 . , der Stier de» Ha « » « «««» D . E . Müller zu
Rordergarm », 1 Jahr alt , schwarzbunt,

2 ., der Stier de» Haukmann » F . Mammen zu Neu»
Ten - rhause « , 1 Jahr alt , schwarzbunt mit Stern
« nd Schnippe,

3 -, der Stier de» Redmer Dauen z« Nauen » und

Genoffen , 2 Jahr alt , schwarzbunt mit schwarzrm
Kopf.
Jever , 8 . Januar 1876.

Verwaltungsamt.
v. Heim bürg . _

_
Laut ».

Nach dem Rrichsgrsetzr vom 6 . Februar 1875

ist jede Geburt eine» Linde » in hiesiger Gemeinde
innerhalb einer Woche und jeder Sterbefall am nächst¬
folgende« Wochentage dem hiesigen Standesbeamte«

anzuzeigrn.
Zur Anzeige einer Geburt find verpflichtet:

1 . , der eheliche Vater,
2 . , dir bei der Niederkunft zugegen gewesen«

Hebamme,
3. , der dabei zugegen gewesene Arzt,
4 . , jede andere dabei zugegen gewesene Person,
5 ., dir Mutter , sobald sie dazu im Stand « ist.

Jedoch tritt die Verpflichtung der in vorstehen¬
der Reihenfolge später genannten Personen nur dann
ein , wenn ei» früher genannter Verpflichteter nicht
vorhanden oder derselbe au der Erstattung der An¬

zeige verhindert ist.
Zur Anzeige eine» SterbrfallS ist verpflichtet

baS Familicnhaupt «nd, wenn ein solche» nicht vor¬

handen »der an d« Ameige verhindert ist, derjenige,
in dessen Wohnung »der Behausung der Sterbefall
stch ereignet hat.

Jede Anzeige ist mündlich von de« Verpflichte¬
ten selbst oder durch eine andere a«S eigener Wissen¬
schaft unterrichtete Person zu machen.

Uebrrtretungrn vorstehender Vorschriften « erbe«
mit Geldstrafe bi » zu 150 Mk. oder mit Haft bestraft.

Jrver , 8 . Januar 1876
Stadtmagistrat.

». Harten.
Gerden

Jmmobil -Verkaus.
Wie von der Wittwe d«S am 3 . Januar 1873

verstorbenen Fuhrmann » Berrnd Gerde » Schipper
am WillmSweg », Ella Eathartne , geb . Törmie » , zur
Zeit zu Hohenötiefrrfiel sich aufhaltend , vorgestellt,
sei derselben und ihrer minderjährigen Tochter Betta

Gerhardt » « Schipper , geboren 1867 April 6 . , laut

Testament » ihre » »bgenanntr « Ehemann « » vom
20 . Juli 1865 — publicirt vom unterzeichnet ««

Amtsgerichte am 11 . Decembtr 1873 — u . A. von

demselbeq eine am Willmrwege , Gemeinde Hohen¬
kirchen, belegen« HäuSlingSstelle , bestehend in einem

Wohnhaus « mit anzrbauter Scheune und Garten»

gründe «, sowie einem dazu gehörigen Landstücke, ver¬

macht . Dasselbe sei in der Mutterrolle der Gemeinde

Hohenkirchen , Funnrnser Rott , folgendermaßen
regtstrirt:
Flur . Parz . H . « . M.

S. 111 . bei WillmSweg , Marsch !. — . 35 . 76.
9. 230/iig . Marschl . und Garte « . —. 13 . 39.

Flur . Parz . H . « . »
9 . 113 . Marsch ! ., Ha «»- « . Hofr . ,

Wohnhau ». — . 3. Ol
11. 6 . Hammrrich , Marschl and . 1 . 78 . 7l

2. 30 . SZ
und werde begrenzt:

1 ) ba» Wohnhau » mit Garte » und Hofram
im Süden vom Fahrwege , im Osten v«
einer Spur , im Norden von B . G . Schipp«
Ehefrau Erden HäuSlingSstrü « und i,
Westen von G . U . Brawr , jetzt Eheleiil
Ringens , Ländereien,

2) da» im Hammrrich belegene Landstück i»
Norden und Westen von Tönniesse» Erb«
Gründe » , im Süden von O . E . Har»
Erben und im Westen von P . Peters Li!i
dereien.

Di « Wittwe Schipper will die vorgedachb
Immobilie » für stch und als Vormünderin ih«
vorgenannten minderjährigen Tochter nach eingeholt
obrrvormundschaftlicher Genehmigung durch th«
Generalbevollmächtigten , Auktionator H . E . Ol
man «» in Hohenkirchen, z «m Antritt auf de» 1 . W
1876 öffentlich Meistbietend verkaufen lassen , und t»>>
in Stattgebun - drS beifälligen Anträge » hier»
Termin zum öffentlichen Verkauf « des vorbrschrtebei«
Immobil » auf den

4 . März 1876 , Mittags 12 Uhr,
im Locale de» unterzeichnet «« Amtsgericht » anges«,

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an I

vorstehend näher beschriebe» «» Immobilien dinzk
Ansprüche, insbesondere auch i« Sigrnthumß -, Lehi
» der Kideicommißverhältniffrn begründete Ansprüi
sowie Servituten und Realrrchte zu haben vermeini

aufgefordert , solch« in dem auf den

28 . Februar 1876
angesetzten Angabrtrrmtn « gehörig anzumeldr « , >

Strafe de» Verluste « de» dinglichen Anspruchs.
ES bedars indessen keiner Angabe:
1 ) » egen der von dem Hause mit Garten i

jährlich um Michaeli » an G . U . Brai
jetzt Eheleute Ringen « zu Eirkwerdum >

Besitzer eine» Landgut » in KunnenS , zu «
richtenden Erbpacht »ck 5 Thlr . Wold >
16 « . 61 Pf . ,

2) wegen der von dem im Hammrrich belez»
Landsiücke laut Eontract » vom 23 . N<»l
1847 an den Hausmann G . A . B . Jtir ««

zu Lengrhausen , als Nesitzer «ine« das«>

belegen«» Landgut », alljährlich um Wichts
zu entrichtenden Grundheurr von 27 B
Gold <— 89 M . 68 Pf ., worin indrß «
einer geschlossenen Vereinbarung «in Beti
von 15 M . 5 Pf . für vom Erbpächter
zahlend « Abgaben gekürzt » erden kann,

3) wegen der tngrosstrte » Forderung de» K«
mann » M . A . Mein » z« Friederikensiel
60V Thlr . Lour . 1860 M . sammt rl
renden Zinse«,

4) » egen der ingrosfirte » Forder ««g deS Aull
natvr » Oltmann » in Hohenkirchen zu l;

Thlr . Sour . — 450 « . sammt rückständig
Ltusea,



i»dr« dies« Ansprüche ohne Angabe « l» profitirt an-
genommen werden.

Präclufivbrschrib erfolgt am
I . Mär » I87S.

Jrvrr , 25. L>eee« d »r 1875.
Großhrrzvgltche « Amtsgericht, Abth . I.

Harb er«

_ v. d Bring.
""

Cvnvoeation.
Dem Unterzeichneten Gerichte ist Folgende « vor«

gestellt worden:
dir vor längeren Jahre « »erstorbene Ehe»

frau des Hauemann » Reels Janffen Reels«
zu Heppen « , Srschr Katharine, , eb . Scheu» «
ring, sei zu gleichen Thrilen beerbt worden:

1 ., von ihrem genannten Ehemann«,
2., von ihrem Sohne Johann Anton Reels«,
Z., so« ihrem Sohne Behrend Janffen Reels«,
4 . , von ihrem Sohn « Johann Hapen XrrlfS,
5., von ihrem Sohne Christian RerlfS,
6 ., von ihre« Sohne Reels Janffen Reels«.

Später sei auch deren genannter Ehemann ver«
storbrs und sei derselbe von seinen unter 2 bi« 6
ausgrführte» Linder» gleichthrilig berrbt worden.

Der unter 8 genannte Reels Janffen Reels« sei
unverhrirathet , ohne Hinterlassung von Leibererben
und ohne Testament verstorben, und sei derselbe
mithin von seinen unter 2, 3, 4 und 5 namhaft
gemachten Brüdern zu Laichen Thrilen beerbt worden.

Nachlasse der genannten Grschr Katharine
Reels » , grb. Schrmrring , gehöre rin zu Heppen « be¬
legen«« Landgut, bestehend au« den Gebäuden , Gärte«
und verschiedenen Ländereien , auch Klrchenfitzen und
Brgräbnißstelle« ; dir» Landgut sei in der Rutterrolle
drr Gemeinde Heppen » unter Rr . 14, Flur 2, Par»
ceSen 194, 289, 278, 271 , 272, 273, 274, 275,
276, 277, 278, 280, 404/281 und 405/283 mit
einem Flächeninhalt« von 12 du 62 n . 6 »uf-
geführt.

Der unter 4 genannte Miterbe Johann Hape«
Reels» , später Kaufmann zu Amsterdam , habe de«
ihm zustrhenden Antheil diese » Landgut» ««» pnrl.
< Va) zufolge mündlicher Vereinbarung seinem unter
3 aufgesührtrn Bruder Behrend Janffen Reels«
übertragen.

Genannter Behrend Janffen Reels -, Hau « m»nn
zn Inhausen , später zu Heppen » und zuletzt zu Knip-
Hausen , sei am 1 . December 1870 verstorben, und
habe derselbe al« Erden hinterlaffrn:

1 ., di « Kinder seiner verstorbenen Tochter Grschr
Katharine, grb . Reels », gewesenen Ehefra« de«
Hautmann « Tönnie» Heinrich Peter« zu
Remmelhausen , nämlich:
n , Katharine Elisabeth, grb. Peter «, Ehefra«

de» HanSmannS Heinrich Min « Liark « zu
Remmelhausen,

b. , Bernhard Tönnie« Peter » daselbst,
v , Hinrich Adolph Peter » daselbst,

2 ., seine Tochter Allje, geb . Reels «, Ehefrau de»
Hauömann» H « y» Gerhard von Cölln znm
Reuenderaltengroten, jetzt zu Jever,

3. , seinen Sohn Johann Anton Reels«, Hauömann
zu Luhausen,

4 , seinen Sohn Reels Janffen Reels«, « astwirth
z» Kniphausen,

5., sein« Tochter Anna Bernhard !«», grb . Reels«,
Ehefrau de« Kaufmann« Johann Anton Reels«
jun . zu Amsterdam.

Drr unter 3 genannte Sohn Johann Anton
Reels «, Hausmann zu Inhausen , sei am 29. Derbr.
1870 vrrstorben und Hab« drrselb« sein« 3 Kinder,
nämlich:

Emilie Tefine Reels«,
b ., Amalie Catharin« Reels«,
o., Anna Elise Friederike Reels»,

als alleinige Erbe« hinterlaffe «.
Bei der zwischen den Erde» de« « eil. Behrend

Janffen Reels « vorgrnommenen Erbthrilung sei der
zu« Nachlasse gehSrige halbe Antheil d,S vorhin
erwähnten, zu Heppen « belegen«« Landgut« sammt
Lubrhörungen laut »bervormundschaftlich genehmigten
Erdvrrgleich« vom 19. September 1871 den so eben
unter d. und v. genannten Kindern de« vrr»
storbenrn Hauimann « Johann Anton Reels« zu
Inhausen zum Alleinrigrnthum übertrage«.

Dem Vorstehenden «ach seien jetzt Etgenthümer
de« von drr Ehefrau dr« Reels Janffen Reels« zu
Heppen » , Gesche Katharine, grb . Schemering, «ach-
gelassene«, oben näher beschriebenen Landgut« zu
Heppen « :

1 ., Johann Anton Reels«, Kaufmann zu Amsterdam,
»u Vatel,

2 . , Christian Reels« , Kaufmann daselbst, zu >/«tel.
3., die Kinder de« « eil . HauSmann« Johann Anton

RerlfS zu Inhausen , nämlich:
Emilie Grsine Reels«,

d , Amalie Katharine Reels»,
o. , Anna Elise Friederike RerlfS,

zusammen zu ' /,-
Di « Kauflrutr Johann Anton Reels« uud

Ehristiaa Reels« zu Amsterdam , sowie drr Vormund
drr sämmtlich noch minderjährigen Kinder d« S weil.
Hauömann« Johann Anton Reels » zu Inhausen,
Hauömann August GarlichS zum Srngwarder Alten»
deich, hätten nun zufolge Kontrakte 6s «tato Wilhelms¬
haven , den 22. December 1874, und Amsterdam , de»
12 . Februar 187S , bestätigt vom Chef der Kaiserliche«
Admiralität zu Berlin am 25. März I87S , rin« zu
dem mehr erwähnte» Landgute gehörige Fläche von
50 » . 5 mm ., Thril drr Parrrlle 405/283, Flur 2,
an dir Kaiserlich « Admiralität zu Brrlin , vertreten
durch da« Kaiserlich « Marine -Artillrrie- Depot zu
Wilhelmshaven, verkauft.

Auf Antrag de» Gastwirth» Reels Janffen Reels»
zu Kniphausen, al« Bevollmächtigte« der Kauflrutr
Johann Anton Reels« und Christian Reels« zu
Amsterdam , sowie dr» HauSmann« August Garlich«
zum Srngwarder Altrndeich , als Vormund der minder¬
jährigen Kinder de« weil . HauSmann« Johann Anton
Reels« zu Inhausen , werden nun all« Diejenigen,
welche an da« den genannten Mandanten und rrsp.
Pupillen drr Antragsteller gehörige, oben näh, , be¬
schriebene Landgut zu Heppen « uebst Zubehörunge«,
sowie an daö von diesem Landgute a« die Kaiserliche
Admiralität zu Berlin verkaufte , vorhin näher be¬
zeichnet« Areal von 50 » . 5 dingliche , ins¬
besondere auch Eigenthum«- und in Lehn«- oder
Kidrtcommiß Verhältnisse» begründete , sowie auf Ser¬
vituten und Reallaste « gerichtete Ansprüche zu haben
glaube«, hiemit ausgrfordert, solche in dem auf



de» 28 . Februar d. I.
«»gesetzten Angabrtermine hirsrlbst anzumelden , bei
Straf « deS Verlustes der dinglichen Ansprüche.

AuSschlußbrscheid erfolgt
am 1 . März d . Z.

Eine Angabe ist indeß nicht erforderlich wegen
der Forderung der Ehefrau deS HauSmannS Hayo
Gerhard von Cölln zum Reuender Altengrodrn , jetzt
ProprietairS zu Jever , Altjc , ged. Reelfs , an die
Kinder des « eil. HansmännS Johann Anton Reelfs
zu Inhausen zu 1644 Thlr . 24 gs. 6 s» . Courant
»der 4934 M . 45 Pfg . (a« S Jngrossat vom 5 . Juli
1873 , Vormittags 11 ' / , Uhr, welche » Jngrossat indeß
insoweit getilgt ist, als dasselbe sich auf da- wie » er¬
stehend angegeben an die Kaiserliche Admiralität ver¬
kaufte Grundstück erstreckt), indem diese Forderung
sammt Zinsen ohne Weitere » als prosttirt angenommen
werden soll.

Jever , 1876 Januar 5.
GroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . II !.

G r a e p « l.
v. d . Bring.

Verpachtungen.
Daß zum Nachlasse deS weil . 8rSr Tiedke«

Jgnssen gehörige , zu Wiefels belegen« WshnhanS
soll , soweit solches zur Zeit von Onne Hsbben benutzt
wird , mit dabei befindlichem Gartengrunde zum An¬
tritt auf den 1 . Mai d . I . am

17 . d. M ., Nachm. 4 Nhr,
in deS F . T . Sechen zu Wiesels WirthShsuse meist¬
bietend verpachtet werden.

Jever , 8 . Januar 1876.
Behrens.

Ar» Mittwoch , den 19 . d . MtS .,
Nachmittags 3 Uhr,

werde ich in I . Zsnssen WirthShause zu Sander-
Neufeld zum Antritt am nächsten 1 . Mai d . 3 . , auf
rin oder mehrere Jahre,

zwei Wohnungen mit
Garten «nd Grünland,
bei der Fuhleriege rrsp . Ssnde belegen, zur Verheu¬
erung aufsetzen.

Wsrienfiel , 1876 Januar 9.
D . Nordhauser».

Dir Wittwe deS weil . HauSmannS W . W.
Dudden zu Oldorf will das von ihr gegenwärtig
bewohnte , vor einige « Jahren neu erbaute , hart a«
der Chaussee belegen«

Mohnhaus
mit Gartengründen «nd einer

Knhweide,
auf 3 bezw . 6 Jahre , vom 1 . Mai 1876 a»,

am 2V. Januar h. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

i« B . Eden Wirthshaus « zu Oldorferwarf öffentlich
meistbietend verpachten lassen.

DaS Gebäude eignet sich seiner Einrichtung und
Lage » ach sehr zur Betreibung einer Handlung und
Wirthschsst , auch Bäckerei, sowie zu jedem sonstige»
Gewerbebetriebe , kann aber auch einem Lsndwirthe,
der seinen Betrieb aufgebe« will, als angenehmer
Wohnsitz sehr empfohlen werden.

Pachtliebhabrr werden eingeladrrr.
Hohenkirchen, 1876 Januar 4.

OltmaunS,
Auct.

BergKMNNgen.
Am Freitag , Len 14. d . M .,

Mittags 12 Nhr,
soll auf der sog . Terrasse sine Parthie alter Ziegel,
stein« meistbietend gr§ en basr verkauft werde«.

Schkestverwaitung.
_ _ Wilkens.

Der Kaufmann Bnnk in Hattersum will am
Sonnabend, dm 15. Januar d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Thiele 'fchen Gasthsfe in Reufunnixstrl

30 bis 40 Stück große
und kleine

Schweine,
vorzüglicher Raee,

auf Zahlungsfrist öffentlich verkaufen lassen, wozu st
Kauflustige damit einlads.

Carolinensiel , den 3 . Januar 1876.
O W W e r» ,

Auct.

Schweine-Anetio«. j
Der Handelsmann Nordmann zu Marx läßt am-

Montage , den 17. d. MtS .,
Nachmittags,

im Janffk »' sche » Wirthshaus « zu Neustadtgödens

40 Stück große
und kleine

Schweine
auf Zahlungsfrist verkaufen.

Friedeburg , den 3 . Januar 1876.
Eggers,

Kgl . Pr . Auct . 1
Di « Erbin der weil . G . TönnieS Wwr . läßt l

am 2V. d. Mrs .,
Nachmittags 2 Uhr, !

in S . Lietjrn Wohnung zu Sande folgende x

Gegenstände,
als:



,h 4 rische, 23 Stühle , 2 Wandnhre«, t Buh¬
lt delei, 2 Spiegrl , 1 eichene Kiste, I voll-
!« ständiges Bett , mehrere Schildereies, 1 Du¬
lt, tzend steinerne Teller, 1 große« kupf. Kessel,
er 4 eiserne Töpfe, etwa » Flach », 6 Paar

Messer und Gabeln , sowie verfchirden« zin-
«ernr Sachen, alS : Knmmrn, Teller, Kan¬
ne« rc., als auch viele a»dere, hier nicht ge¬
nannte Gegenstände

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist vergante«.
» Kaufliebhaber werden eingelsde».

Mariensiel, 1876 Jaur . 11.
D . Nordhasse «.

Gemeindesache.
^ Am Sonnabend , den LS. d . MtS.,

Nachmittags von 2 bis 4 Uhr,
werde ich in Lirmen» Gaststube zu Sande falzende
Gemeinde-Abgabe» pro 1875/76 erheben:

> Armenbeitrag, 8. Hebung,
' / Beitrag zur Lehrrr -Salarirncssse,

Schulanlagr , AmtSverbands» Caffe - Anlage,
AuSküudiger -Dienstgeld , Grundsteuern, Zs«-
sen, s. g . heilige Henergrldrr, Kirchen- und
KäsegeLSer.

Quittungsbücker sind mitzubringr« .
Marirnsiel, 1876 Jan . 8.

D > N ord Hausen, Rf,

Kirchen-Sache.
Da der Verkauf de» hiefigen PastoreigebäudeS

mit dem daran stoßende « Garten a« 4. d . M . nicht
zu Stande gekommen ist, wird noch bi» zum

ro. d. Mt«.
Frist zum Contrahirs» gegeben. Liebhaber « olle»
sich dieserhsld « it dem Kirchrmältrstr « D . Ähren»
zu Mön» in Verbindung setzen. Derselbe ist bevoll¬
mächtigt , i« Name» de» Kirchrnrathe» zu unter¬
handeln und , vorbehältlich der Genehmigung de»
Oberkirchenrathe » , de » Zuschlag zu erthrilr« .

k Sandrl , 1876 Januar 5.
Der Kirchesrath.

M . Chemnitz.

Notifieationen.
Gesucht . Zum 1. März oder Ostern ei»

Lehrling oder Knecht für meine Bäckerei.
Bremen, Wachtstraß « IS.

_ H . C. C. Busch «.
Gesucht.

Auf Mai ein Dienstmädchen.
Aug . Jaritz.

Sonntag , de» 16. Januar:

Ball mit Tanz,
wozu rinladet

Schoost._ B . B . 3 ansfe «.
: Ich beabfichtige mein an der Hauptstraße be-
! legene» Wohnhaus, welche » zur Bäckerei eingerichtet
: ist, auf nächsten Mai zu verkaufen »der zu verpachten.

Kauf- oder Pachtliebhaber wolle» sich tu den nächsten
8 Lagen bei mir einfindrn.

Sengwarden, 8 . Januar 1876.
Z. E . 3außen, Bäcker.

Ei« fette» Schwein, ca. 30V Pfd . schwer, hat
zu verkaufe«

Stllensteder Mühlenreihe.
C. P . Csrnelsse ».

Gesucht auf sofort «in Gesell und um Oster«
ein Lehrling.

Marirnsiel . Heere » ,
_ _ Schmirdemstr.

Zugetaufe « .
Ei« Zelbgtfleckrer Hund.
Barkel . O . G. HinrichS.
Unterzeichnete wünscht auf Ostern einen oder

zwei Schüler in Kost und Pflege zu nehmen.
Auch Hst dieselbe aus den 1 . Febr. ein gut

erhaltene» Ssffenhov'sche » Fsrtepians zu vermirthen
oder auch zu verkaufe «.

Zever , im Januar 1876.
Lehrer Fasking Wwe.

Gefacht.
Auf Mai ein zuverlässiges Dienstmädchen.
Horumersiel . Ehr. W . HinrichS.

MrobviWr stier
(Hemnnger'sche Brauerei).

Niederlage für da» Herzogthum Oldenburg,
Wilhelmshaven und OftftieSland bei

H. Schwoo» in Oldenburg.
Gesucht ein« Person zum WrißbrvdsuKtragrn.
Tetteu » ._ P . Zanßrn, Bäcker.
GraurS Euglischledrr , »/ , breit , blaue Flanelle,

Cöper , »/» breit 15 gf. , ">/, breit 17V , gs. , empfing
und empfiehlt

Hookfiel _ Aug . Fr« r i ch S.
Sonntag , den 16. Januar,

Ct »b mit Tanz
für Handwerker und Arbeiter,

wozu freundltchst einladet
Wiefels . D . GarmS.
Ein Schüler »der eine Schülerin findet zs Ostern

freundliche Aufnahme. Ws ? kan« man in der Exprd.
deS Ieverschen Wochenblatts unter Nr . 72 erfahren.

Mehrere » Groß- und Klein-Knechte» u. Mägden
könne« gegen hohen Lohn auf den 1 . Mai gute
Herrschaften von mir nachgewiesen werden.

C. Bungenstvck
in Waddewarden.

3ch suche auf nächstes Frühjahr eines Lehrling
für mei» Geschäft.

Ueurnburg. Z . D . Röben.
Gesucht.

Auf Mai oder früher für unser Wem-- und
Spiritussengeschäft «in zuverlässiger Reisende « von
gesetzte« Alter.

Jever , 12. Januar 1876.
W . Drost L WillmS.

DaS Eisen und Streuen bei der Pumpe an der
Wasserpfort - Straße habe ich «och zu vergeben . An¬
nehmer wollen sich meldr » bei

Jever. G . A . Günsel.



Sonntag , den 16. d . M .,

Tanzmusik. sZ^s
wozu «inlabrt

Wwe . Popken in Pake«».
Sonntag , de« 16 . d . M .,

Tanzmusik.
wozu rinladet

Sillenstede._ E . Lehren ».

Haushaltungs-
Kohlen

empfehle billigst
Aariensiel._ F Grals » .
Donnerstag , den 20. Januar,

SHZH Kaffeeball KZM
für Herrschaften , wozu freundlichst rinladet

3 e h . Gerde» bei Hridmühl«.
Eine Versicherungsgesellschaft wünscht

unter DiLcretio « genaue Adressen wohlhabender Per¬
sonen jeden Stande « au » den kleineren Orte« und
de« Landgebietr » hiesiger Gegend . Anerbieten über
ungefähre Anzahl , Lieferzeit, Preis sogleich unter
M . H . 851 erdeten durch die Central- Anndncrn- Ex¬
pedition von G . L . Daube u. Co. in Frankfurt a. M.

ljllettslllell -fdkillek-Verelll
„MIls"

in Neustadtgödens,
KloppenburgS Hotel,

Sonntag , den 16 . Januar,
Abends 6 Uhr präe.

Fremde köuueu « ur durch Mitglie-
- er des Vereins eingeführt werde « .

Entree I Ak . Die Karten find bis Sonntag
Nachmittag 5 Uhr bei« Vorstand« zu entnehme«.

Am Sonntag - Abend ist in Herrn Buck'S Locale
« ine dlan« Kapuze abhanden gekommen. U« gütig«
Rückgabe derselben an die Sxprd. d . Bl . wird gebeten.

Oldenburg. Zu verkaufen . Eine ra. 20 Min.
von der Stadt eutfrrntr Besitzung , bestehend au»
einem massiven, schöne «, fast neue« Wohnhaus« und
<« . 85 a . Ländereien Hab« ich mit Antritt zu Mai
»der Herbst d . I . « egen Wegzug » de» Besitzer» zu
einem billigen Preise au» der Hand zu verkaufen.
Da » Wohnhau» enthält Z Stuben , Z Kammern rc. ,
Stall mit Werkstätte rc ; drr Tarten ist mit schöne«
Obstbäumen bepflanzt.

Kanfliebhaber « ollen sich baldigst an mich « enden.

_ W. Fisch deck , « stllr.
Gesucht auf sogleich «in Zimmer- «der Tischler-

geselle und um Ostern « der Mai «in Lehrling.
Jever . Joh . Jürgen » ,

Limmrrmeister.

Gesucht. Auf I . Mat ein Dienstmädchen.
Lehrstoff.

Gesucht.
Auf künftige« Mai eine Mamsell ; persönlich

Anmeldungen erwünjcht.
Fedderwarden , Jan . 10 . 1876

— G . H . Janssr «.
Der Bäckermeister H. D . Janfsrn z« Hoskflrl

hat «och eine Wohnung mit Äartengrund , Mai I87S
anzutrete«, in seinem zu HookSaltrndrichr belegen«
Hause zu vermiettzen, wozu Pachtlustige sich in dm
ersten Tagen beim genannten Etgenthümer »der b«!
mir zum Contrahiren einfinden wollen.

Hookstek, 1876._ H . E . Tidde «.
Dt « in hiesiger Gemeinde belegen« HLuSlingSsteÜ,

^WegShörn * Hab« ich in Auftrag auf den 1 . Roi
d. I . zu verkaufen , oder, wen« ein Verkauf «ich
zu Stand « kommen möchte, auf rin «der mehre Jahr,
zu verpachten.

Kauf - »der Pachtliebhaber wolle« sich in 1i
Tagen zum Lontrahiren bei mir einfinden.

Sillenstede , 1876 Jan ». 9.
A Liemens.

Mein Stier deckt für 1 M . 50 Pf.
Sand «. E . L . Hov « man ».^
Letzter Verkaufsterunn

des Landguts „Putzwei"
findet

am 15 . Januar d. I .,
Nachm. L Uhr,

in Duck'» Restauration in Jever statt und wird de
Zuschlag , fall» die Tax« 109,600 Mk. übrrdoten wird
da«« jedenfalls er 1Heilt.

Wilhelmshaven, 4 . Januar 1876.
Domainen-Jnspector Aeinardu » .

Gesucht auf sofort ein SchmirdegeM
am liebste« «in guter Bankarbeitrr.

Ziallern», 1876. _ Aug . Lang mack.
Einige Schüler finden freundliche Aufnahme b«

I . Oltmann » , Tischler.
Jever , i « Januar 1876.

G e f « eh t.
Auf sofort oder Mai d . I . rin junge» Mädcho

z« häuslichen Arbeiten.
Sengw . Altendeich . F . Herren.

Eine« sehr guten Karnhund hat billig abj»
stehen d . O.

Unterzeichneter wünscht seine

Häuslingsstelle»
Mondhamm genannt, mit großem Obst - unb GrmO
garte« und circa 1 Matt »der 49 Are besten Marsh
lande» , auf de« 1 . Mai 1876 anzutretrn, unter d
Hand zu »erkaufen.

KauflirbhaberwoSr« sich baldigst an mich « endch
» iarden, 1876 Januar 8.

U . LiarkS.
Zwei LischlergeseÜrn können Arbeit erhaltend
Jever . Joh . Mehrten ».



konkvrl
r«r

Feier deS 14. StistungSseste-
der

Jever ' schen Liedertafel
unter gütiger Mitwirkung mehrerer Dame«

de» Tingverein»

am Sonntag , den 16 . Januar 1876,
im Saale dev ^Adler * hirselbst.

Der Ntnser Gesangverein wird am Freitag , den
14. d. M ., Abend » 8 Uhr anfangrnd, im BurchardS»
scheu Saale «in

Concert
zu« Beste« der durch di« Explosion in Bremerhaven
hülfvbedürftig gewordene« Personen veranstalten.

Eintrittsgeld nach Belieben , jedoch nicht unter
50 Pfg. _ _ D . z . V.

Auf gleich « der zum 1 . Februar können noch
zwei junge Mädchen , welche da » Kochen und den
Hauvhalt erlernen wolle» Stellung erhalten in

Andrea e ' s Restauration,
Oldenburg,

_ äußern Damm Nr . 5.

1 . Frei wie de» Adlerö mächtiges
Gefieder.

2. Schlachtgesang au » „Ieffonda " .
3 . Lieder für gemischten Chor:

» . Mailted.
b . John Anderson.

4 . Rachtgesang im Walde , sür Män«
nrrchor mit Clavterbegleitung .

5. Bolkklieder:
». Drauß ' ist Alles so prächtig.
b . ES war ein König in Thule

Marschner.
Spohr.

Mendelssohn.
Schumann.

F . Schubert.

Jürgen » .
Zelter.

6 . Männerquartette:
a . Neuer Frühling . . .
d . Au « der Jugendzeit .

7. Lieder am Klavier . . .
8 . Der gut » Kamerad . . .
S . L . b . s.

IO. Lied der Deutsche« in Lyon

Pethschke.
Hauptman ».
F . Schubert.
Hamma.
Zoellner.
Mendelssohn.

Anfang 6 Uhr Abend».
Beginn de» Festessen » 8 ' / , Uhr,

de» « alle» 10 -/ , Uhr.

Entree 1 Mark , Schüler 50 Pf . , Ehrenmitglieder
frei . BiSrt » sind zu haben bei den Herren : Konditor
R . Müller , Buchhändler Harm » und Kaufmann W.
Lübben.

Folgende landwirthschaftliche Maschinen und
Grräthe empfehle und halte , wenn möglich, stet» auf
Lager:

Dreschmaschinen in 4 verschiedenen Nummern,
Quetschmaschinen in 3 verschiedenen Nummern;

dieselben zerkleinern jede Frucht »ach Beliebe «,
z. B . Rocke » zu Brod,

Buttermaschinen,
Rübenschnrider,
Wagenwinden zu 15 und L5 Etr . Hebekraft,
Pflüge , gußeiserne, gehen leicht und machen ans»

gezeichnete Arbeit,
Ketteneggen empfehle ganz besonder», da sie sich

in jede Furche und jede Lücke hinrinbe » «- «»
und bedeutend an Leit und Arbeit ersparen.

Haddien , 1876 Januar 8.
C. M . RemmerS jim.

Glückauf nach Braunfchweig ! y
ist und bleibt meine alte Devise , die sich bei

^
der jüngst beendeten Lotterie glänzen » bewahr¬
heitete . Wiederum empfehle ich die von der
Regierung garantirte ^

Z Brarmfchweiger LandeS-Lotterie 6
,

mit Gewinnen im Betrage von "

8 WlMll KSKMMsrli.
darunter ev . 450,800 , spec . 300 000,150,000,
80,000 , 60,000 , 2 ä 40 . 000 rc. , welche in
wenigen Monaten zur Entscheidung kommen.

Dir 1 . Ziehung beginnt
am 2V. d. MtS .,

und empfehle hierzu Originallose
V. V, ' /. V.

zu 16 M . 8 M . 4M . 2 M.
Pläne und Listen allen Thrilnehmern gratis,

AuSzahlunZ der Gewinne prompt.
Für daS mir seit vielen Jahre « geschenkt«

Vertrauen dankend , bitte mir solche» i« dieser
Lotterie durch umgehend « Ordre » zu erneuern,
da die Aufträge schon zahlreich einliefe «.

K . LLsLss,
Hauptcolleetrur

sS. 05583 .) in Lraunschweig , Langerhof 8.
Man « olle genau auf die Unterschrift achten. er

» 00OO0O0OS00O0O0OS
All« , welche an die Nachlassenschaftrn de» weil.

Brör Liedke» Jansseu uud dessen weil. Wittwe , Melke
Margarethe , grb . Suken , zu W esel» Zinse» , Erb¬
pachten oder sonst schulden, wvlle« bi« zum 17 . d . M.
an mich Zahlung leisten, wogegen diejenigen , welche
daran zu fordern haben , di» dahin spreificirte Rech¬
nungen hrrgedr « und nach Richtigbefinden Zahlung
tu Empfang nehmen wollen.

Jever , 8 . Januar 1878.
BehrerrS.

Gesucht.
Auf Oster« »der Mai rin Lehrling.
Wiefel », » . Januar 1876.

I . k . Renken, Schuhmachermetster.



Sonntag , den 16. Januar:

Kaffeeball tzZ^-
i « it L » o » .

Anfang 4 Uhr.
Dünkagel. _ _ _ F » » ke «.

' GHK ch r.
Auf nächsten Mai eine zweite Magd.
Sande . Job . Brahms.
Mein Lager von

Dich- «. Ledechlchhe
halt « ich z« billigen Preisen zur gest Abnahme «« -
psohlen.

Jever , 4. Januar 1876.
A. B . Düstmilch.

G e s » <ch t.
Auf nächste Ostern ein mit guten Schulkennt«

« issen ausgerüsteter Lehrling für « ei» Manufaktur»
und Eslon 'ialwaarm »GeschSft.

WilhelmShasen._ H . L . Ewem

In Austral
Ei» noch recht guter Fruchtwehrr steht billig zu

verkaufen bei
Wiefels . Hermann Carstens.

G e s rr eh t.
Auf Mai ein Knecht.
Zever . Z . 8 . Kleist.
In Unterzeichneter Buchhandlung ist vorrtthig:

Di - Katastrophe
am neuen Hafen zu Bremerhaven

am 11 . December 1875.
Zumeist nach Berichte « der „Bremerhavrner Zeitung"

zusammengestrllt von « . Al Hers.

Zum Besten der durch die Affaire «othleideub und
hülfSbedürftig Gewordenen.

Preis : 50 Pf.
Zever . C L . Mettcker St Söhse.

G e s u eh t.
Auf Mai ein gutes Dienstmädchen.
Jener . Z . k . Kleist.'

Gefacht.
Ern Lehrbursche.
Sande . D . Harms,

Schmiedemeister.
Kür mein Colonialwaaren- Geschäft suche zu

Ostern einen Lehrling.
Zever._ _ Z . b . Kleist.

Gefacht.
Auf nächsten Mai ein anständiges freundliches

Mädchen als Haushälterin für meinen kleine« Haushalt.
Zever , Mühlenstrasse.

— ^ H . PeterS.
Gesucht. Auf Ostern »der 1 . Rai für unser

Eomptoir ein Gehüls«.
Zever, den 10. Zanuar 1876.

« Drost L Will « ».

Ans nächstes Mai anzntrrtru habe noch eine ge¬
räumige Wohnnng mit vielen Gartensründe « z»
»ermiethe «.

Urirderikenstel, 1S76 Zanuar 5.
Wittwe J oachims.

Umstände halber Hab« ich noch eine Wohnung
in dem von mir gepachtete» Hause zu »ermiethe «.

Waddewarden . H . Rädicker.
W efKchH

Auf nächst« Oster« ein Lehrling für ei« Man «,
farlnrwaarengeschLft.

Zever. L . Langeheineke ».

BerlobungS -Anzeige.
Lerlobtr:

8»pkis 8vkippev.
Vkeväsr stleont ».

Enno»iudwigs »Erode und Carolinenstel,
11 . Januar 1876.

Geburts -Anzeige.
vnrch die glüekliche Geburt eines gesunde»

Muabe« wurde » hoch erfreut
D . Kock und Frau,

grb. Lakenberg.
GrtnhanS bei Hohenkirchen.

KsLMmUKKeiAen.
Erster« Abend wurde uns mein lieber Mam

»nd unser Later , der
Proprietair H . D . Claßm,

in seinem 48. Lebensjahre durch de« Tod entrissen.
Die« zur Anzeige von

der tiefbetrübten Wittwr und Kindern.
Am 9. Zanuar , Mittag » 12 Uhr , entriß u»!

der unerbittlich« Tod meinen lieben unvergeßlich«
Ehemann und unser « lieben unvergeßlichen Soh»,
Bruder «nd Schwager, de« Lirnmermann

Gerhard August Mentet - ,
«ach einer schweren heftigen Krankheit in seine»
25. Lebensjahre . Dieses allen Freunden und B«
kannten znr Anzeige mit der Bitte um stille Thrli
»ahme.

Oldorf «nd Schillig, 9. Zanuar 1876.
Die trauernde Wittwe

Juliane Rientrts, grb . BruuS,
nebst

Eltern , Bruder «. Ungehörige ».

Danksagungen.
Allen denjenigen , die meiner Frau «nd unser«

Tochter «nd Schwester am 10 . d. Mtö . bei ihr«
Beerdigung zn Minsen die letzte Ehre erwiese«, sag«
wir hiermit unfern verbindlichsten Dank.

Wittmund , 11 . Januar 1876.
A. Ketke.

8 . Lohe nebst Frau und Sohn.
Allen Denen, welche meine lieb« sel . Fr«>

Annchen znr Ruhe geleitet und uns in unserer LrÄ
sal so treu und liebevoll zur Seite standen , meint
wärmsten Dank.

^ Sengwarden. R . Lanssen^
«chmtt»», Dr»a « ü>«Mag von C. L Mettü« ». « VH», in gM
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